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Vorbemerkung 


zur zweiten Auflage. 


Behufs neuer Auflage des vorliegenden 5!" Konzertes ist dasselbe einer abermaligen Revision 


unterzogen worden; das kritische Material besteht z. Z. aus dem Partitur - Autograph*) ei- 
nerseits, una andrerseits aus drei verschiedenen Exemplaren der Original- Ausgabe von 
Breitkopf & Härtel, Hochformat mit der Verlagsnummer 1613, welche wir mt A B und © be 
zeichnen wollen. Alle drei Ausgaben sind somit von denselben Platten abgezogen, doch hat Ü einen 


neuen Titel erhalten; Ausgabe A und B*%) unterscheiden sich äusserlich scheinbar gar nicht, in- 


dess ist in B eine Srössere Anzahl von Fehlern verbessert, und zwar von Fehlern, welche, 
wenigstens nach dem Autograph der Partitur zu urteilen, schon vor der Herausgabe von A 
hätten verbessert werden müssen. Was dann ferner die anderen, in B enthaltenen Korrekturen 
anbetrifft, so dürfte es, aus inneren wie äusseren Gründen***), kaum einem Zweifel unterliegen, dass 
dieselben ebenfalls direkt auf Intentionen des Komponisten zurückzuführen seien. Es versteht sich, 
dass diese Veränderungen sich denn auch in € wiederfinden. Übrigens geben wir in der gegenwärtigen 
Auflage eine möglichst vollständige Aufzeichnung der Abweichungen des Autogr. von den Original - Ausgaben, 
sowie der letzteren unter einander, mit Ausschluss natürlich der blossen Schreib- und Stichfehler. Einen 
besonderen Fall, für welchen in den Anmerkungen kein Raum mehr vorhanden war, wollen wir hier zur 


Sprache bringen. Folgende. Stelle nämlich ist, wenigstens in bezug auf die nicht gestossenen Noten, 


in den Orig.- Ausgaben konsequent so notiert: 


In Autograph sind die Bogen des 3. Taktes (bei N) nachträglich und in sehr kräftiger 


Schreibweise so verlängert, wie in unserem Texte pag. 10 (und in anderen: mr Ausgaben). 


Autogr: 


Die ursprüngliche Bogenziehung scheint übrigens folgende gewesen zu sein: (Äitere BEER ae 


Schreibweise.) 
#)Stakkato nachträglich? 


Hinsichtlich des Stakkato bemerken wir noch, dass die Orig.- Ausgaben die Annahme eines prinzi- 
piellen Unterschiedes zwischen rrrr und .... nicht gestatten. Letztere treten nur vereinzelt auf. 
Ein paar Punkte im Adagio erwiesen sich im Autogr. als Striche. 

. Was endlich die Tutti betrifft, so wird es von Interesse sein zu erfahren, dass dieselben bereits 
in dr Klavierstimme des Autograph und dementsprechend in den Orig. - Ausgaben. durch 
bezifferte Bässe in Srossen Köpfen nebst Melodie- und gelegentlichen Füllnoten in 
kleinen Notenköpfen angedeutet sind. Die Tutti- Arrangements der vorliegenden Ausgabe 
sind von dem Herausgeber nach einer Partitur von Breitkopf & Härtei in &r. 8 gefertigt. 


Berlin, 1882. FK. 


%) Eigentum der Königl. Bibliothek zu Berlin. 
**) Der. Titel derselben (zumeist in Kursivschrift) lautet wörtlich: 

Grand | Concerto | Pour le Pianoforte | avee 4decompagnement [de !’Orchestre | compose et aedie.| a 

Son Altesse Imperiale [Raudolphe /Archi - Duc d’dutriche ete. / par / L. v. Beethoven | Propriete des 

Editeurs / Oue». |siecl 795, —___— Pr. 4 Kthlr. [a Leipsic [| Chez Breitkopf & Härtel. __ \gl. hiermit 
Nottebohm’s '„Thematisches Verzeichnis“ _Beethoven’scher Werke (Br. & H., %. Aufl), welches für die im Mai 
AS1L erschienene Ausgabe den wörtlich gleichlautenden Titel notiert (mit Auslassung nur der Preisangabe, sowie mit 
einigen orthographischen Abweichungen und Interpunktions - Zusätzen). Uber die Zeit der Veröffentlichung vgl. noch 
‘ das „Intelligenzblatt zur Alle. Mus. Ztg.“ von 4811. In No. II (Februar) wird das Konzert als „nächstens« er- 
scheinend, in No. VI (22. Mai) als erschienen angezeigt, während No. V (8. Mai) seiner ‘noch nicht erwähnt. 

Der Titel der Ausgabe C (aus den vierziger Jahren) beginnt mit den Worten: „Oinquieme lConcerto«._ 
Eine noch spätere, mit „nouvelle Edition“ bezeichnete. Ausgabe von Moscheles (bei Br. & H.) hat zur Plattennummer 
7738, und ist Ende der vierziger Jahre veranstaltet. » 
*%%) Vgl. hierzu das Fragment eines Beethoven’schen Briefes, abgedruckt bei Nohl: „Neue Briefe Beethoven’s“ 
(Stuttgart 1867) No. 60 und damit den von Thayer (Beethoven’s Leben, III, 166) mitgeteilten Brief des 
Komponisten vom 6. Mai an die Verlagshandlung. 
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515 


Musik für zwei Klaviere vierhändig und achthändig 


Original-Kompositionen 
für zwei Klaviere vierhändig 
In Partitur gedruckt 


Bach,K.Ph.Em., Konzert Esdur (Schwartz) (4-5) 
— Konzert F dur (Schwartz)... ........ (4-5) 
Bach, W. Fr., Konzert F dur (Dr. H. Rie- 
mann) 
— Konzert Es dur (Dr.H. Riemann) (5) 
Huber, H., Op.126, Sonata giacosa dar (6) 
Moscheles, Ign., Op.92. Hommage a Hän- 


ern ne 


del. Großes Duo (E.Rudorff) ...... (4-5) 
Mozart, W. A., Konzert Esdur (Ködel 

Nr. 365) (E. Mertke) .............. (5) 
— Sonate D dur (Ködel Nr. 448) (W. 

Rehbers)t: 02.222 2 em en (4) 
Reichel, B., Bouree in Amoll.......... (4) 
Schumann, R., Op. 46. Andante und Va- 

riationen (Dr. H. Bischoff) .......... (5) 


1794 
566 


1716 


1671 


1670 


2150 
2108 


Arrangements 


für zwei Klaviere vierhändig 
In Partitur gedruct 


Bach, J. S., Passacaglia C moll (H.Keller) (5) 
Hummel, J. N., Op. 74. Septett D moll 
(FR Kullak) er re (5) 
Jensen, A., Op. 45. Hodhzeitsmusik (E. 
Kronke) 
Mozart, W. A., Konzert F dur (Ködel 
Nr. 242) (B. Engelke).............. (4) 
(Original-Bearbeitung nach dem Kon- 
zert für 3 Klaviere) 
Rubinstein, A., ’ITrot de Cavalerie (E. 
Kronke) 
Wagenseil, G. Chr., Menuett (B. Reichel).. 
Wagner, R.-Tausig, E., Siegmunds Liebes- 
gesang (Walküre) (B. Reicel)....... 


2052 
2053 
892. 
2054 
2099 


2051 


Arrangements 
für zwei Klaviere vierhändig 
In einzelnen Stimmen gedruckt 


Bizet, G., Minuetto aus der Suite „L’Arle» 
sienne‘ (G. Horväth)..........:..» (8 

Doehler, Th., Op. 39. Tarantelle G moll 
(G. Horväth) 

Häßler, J. W., Op. 31. Gigue D moll 


(A7-Dopplen):-: ver Ar res (4-5 
Sehubert, Fr., Op. 51 Nr. 2. Marche mili- 
taire Gdur (G. Horväth) .......... (3-4 


— Op.51 Nr. 3. Marche militaire Es dur 
(G. Horväth) 

Tschaikowsky, P., Op. 2 Nr. 3. Chant sans 
paroles (G. Horvath) .....0........ (3-4 


Konzerte und Konzertstüke für zwei Klaviere vierhändig 


In Partitur gedruckt. Das zweite Klavier ist als Ersatz für das Orchester unterlegt 


Bach, Joh. Chr., Konzert G dur (Dr. H. 
Riemann): uns leere (4) 
— Konzert Edur (Dr. H. Riemann).... (4) 
— Konzert D dur (Dr. H. Riemann) .... 
Bach, Joh. Seb., Konzert D dur (Branden- 
burgsces Nr. 5) (Dr. H. Riemann) . 
— Konzert Edur (Dr.H. Riemann).... 
— Konzert F moll (Dr. H. Riemann).... (5) 
— Konzert Amoll (Dr. H. Riemann).... (5) 
— Konzert D moll (Dr. H. Riemann).... 
— Konzert F dur (Dr. H. Riemann).... (5) 
Bach, K. Ph. Em., Konzert C moll (Dr. 
H;Riemann) To. a ne (4-5) 
— KonzertDmoll mit Kadenzen (B. Hinze- 
Reinhold) ......... ER SD A RN (4-5) 
— Konzert Gdur (Dr. H. Riemann)... .. (4-5) 
— Konzert D dur (Dr. H. Riemann)... .. (4-5) 
— Konzert Ddur Nr. 2 der Original- 
ausgabe) Dr. H. Riemann).......... (4-5) 
— Konzert Esdur (Dr: H. Riemann).... 
Bach, W. Fr., Konzert E moll (Dr. H. 
Riemann) acecius se ee ee ee (5) 
— Konzert Ddur (Dr. H.Riemann).... (5) 
— Konzert Amoli (Dr, H. Riemann).... (5) 
— Konzert F dur (Dr. H. Riemann).... 
Beethoven, L. van, Op. 15. Konzert Nr. 1 
C dur mit einführendem Vorwort zu 
den Konzerten (Fr. Kullak) 
— O0p.19. Konzert Nr.2 Bdur (F.Kullak) 
— O0p.37. Konzert Nr.3 Cmoll(F.Kullak) 
— O0p.58. Konzert Nr.4 Gdur (F.Kyllak) (6) 
— O0p.73. Konzert Nr. 5 Esdur (F.Kullak) 


143 
180 


181 
182 


212 


213 
219 


217 
555 
556 
*1451 
247 
248 
215 
249 
216 
1149 
576 


279 
2252 


Beethoven, L.van, Op.80. Fantasie Cmoll 
(F. Kullak) 
Chopin, F., Op.11. Konzert Nr.1 E moll 
(EMertke)..0. er en ee (6) 
— Op.21. Konzert Nr.2Fmoll(E.Mertke) 
— Op.22. Polonaisebrill. Esdur (Mertke- 
Kronke) 
Händel, G.F., Konzert Gmoll (Dr. H.Rie- 
mann) 
— Konzert F dur (Dr. H. Riemann) ..... (4) 
Haydn, Jos., Op. 21. Konzert D dur (E. 


on 0er 0000“ 


DE Er Er Er Er Er Eurer Er ur 


Mettkey. Peru (4) 
Hummel, J.N., Op.56. Rondo brill. Adur 
(W. Relibere) ER TE (4-5) 


— O0p.85.KonzertNr.1 Amoli(E. Mertke) (4-5) 
— O0p.89.Konzert Nr.2Hmoll(E.Mertke) (4-5) 
Kronke, E., Op. 14. Symphonisce Varia- 
tionen über ein nordishes Thema.... (6) 
Mendelssohn, F., Op. 22. Capriccio brill. 
(E=#Mertke) 2 2: es (5) 
— Op.25.Konzert Nr.1Gmoll(E.Mertke) (5) 
— Op.29.Rondo brill. Esdur (E.Mertke) (5) 
— Op.%.KonzertNr.2Dmoll(E.Mertke) (5) 
— Op.43.Serenade und Allegro giojoso 
(B5Mettke) essen ren 
Moscheles, I., Op. 58. Konzert G moll 
(EB: Rudorfi)s ae see mel eenn 
Mozart, W. A., Konzert A dur (Ködel 
Nr. 488). (BE, Mettke) ... crn.0..20,.., (4-5) 
— — Bdur (KödelNr.450) (E. Mertke) (4-5) 
— —B dur (KödelNr.595){B. Hinze- 
Reinhold) mas en anna 


Mozart, W. A., Konzert B dur (Ködel 


Nr, 595) (R. Rößler) 2... .. 2.25 (4 

— — Cdur (Ködel Nr. 467) (Dr. H.Bi- 
schoff);. „eunlen. ee (4-5 

— — Cdur (KödelNr.503)(W. Reh- 
berg) ee ee (4 

— — Cmoll(KödelNr.491) (Dr. H. Bi- 
Shoff) nee ee (4-5 

— — Ddur (KödelNr.537)(W, Reh» 
berg). (Krönungskonzert) .........- (4 


— — Dmoli(KöcelNr.466) (F. Kullak) (4-E 
— — Esdur (Ködel Nr. 482) (Dr..H. Bi- 


Show. ee RER (4 
— — Esdur(KödelNr. 271) (W. Reh- 
berg) a ee Tr {4 


— Konzert-Rondo D dur (E. Mertkej (4 
— Sonate F dur (Ködel Nr. 280) (G. 
Klammer) 
Rameau, J. Ph., Fünf Konzerte (C moll, 
G dur, A dur, Bdur, D moll) (Dr, H. 
Riemann) 2.3 usa. 1 te RE (5 
Schumann, R., Op. 54. Konzert A moll 
(Dr.H. Bischof): (€ 
— Konzertstüce: Op. 3. "Inteodktien 
und Allegro appassionato G dur, Op. 
134. Konzert- Allegro mit Introduktion 
D moll (Dr. H. Bischoff)... .......... (€ 
Strauß, Richard, Burleske D moll 
Weber, C. M. von, Op. 11. Konzert C dur 
(E2Mertke): 2, nee ee (£ 
— Op.32.Konzert Es dur (E. Mertke) .. (t 
— Op.79.KonzertstükFmoll(E.Mertke) (t 


Zu den mit " bezeihneten Werken ist das vollständige Orchestermaterial,in der Edition Steingräber erschienen! 


Arrangements für zwei Klaviere achthändig 


1656 
1717 


1657 
1658 
1659 


cI 


Bizet, G., Scherzo aus Roma (E.Kronke) (38) 
Jensen, A., Op. 45. Hodhzeitsmusik (E. 


Kranke) 2... va ee url a (3) 
Mendelssohn, F., Hochzeitsmarsh (E. 
Kronke)s: 00 he ee (3) 
— Nocturne a. d. Some 
{E.Kronke) 00.0.0002 en ee (3) 
Rossini, G., Ouvertüre Wilhelm Tell (E. 
Krone) 2. (8) 


1660 
1661 


1662 
1663 
1664 


Rubinstein,A.,Trotdecavalerie(E.Kronke) (8) 
Sehubert, Fr, Op. 40 Nr.2. Marde her. 


G moll (E. Kronke) . (8) 
— Op.40 Nr.3. Marche Bersioae H zeit 
(BE!Kronke) Sa ea: (8) 


— Op.51 Nr.1. Militär-Marsh D dur 
(Ei:Kronke) 2 re (8) 
— Op.51 Nr.2. Militär-Marsh G dur 
(ES Kronke)a.nu2. 2.002 ee 


Sehubert, Fr, Op. 51 Nr. 3. Militär- 
Marsch Es dur (E. Kronke) . (i 
— Op.121Nr. 1. Veen Caar 
{E. Kronke). a ee re ee ei 
— Op.121Nr. 2. Marchecaracter. C dur 
(E.Kronke).. (@ 
— Kindermarsh G dur (E. Krank ( 
Weber, C. M. von, Op. 65. Auffordering 
zum Tanz (E. Kronke) ...........- (i 
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